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R A T H A U S   
 

 
 Abteilung: Ratskanzlei 
 Sachb.: Silvia Reisinger 
  
 Traun, am 09.07.2026 

 

Information über die Beschlussfassungen in der Sitzung 

des Gemeinderates der Stadt Traun vom 08.07.2026 
 
Z u r  B e a c h t u n g :  

 
Es handelt sich um eine unverbindliche Information. 

Rechtsgültige Aussagen können dieser Information nicht entnommen werden. 
Die Genehmigung und Unterfertigung der vollständigen Verhandlungsschrift dieser 
Sitzung erfolgt in der nächsten Sitzung des Gemeinderates. 

 
 

Es liegen drei Dringlichkeitsanträge vor. 
 
1. Dringlichkeitsantrag der SPÖ-Fraktion: 

„Aufnahme des Stadtgebietes Traun in die Kernzone Linz –     

Verhandlungsmandat für Bürgermeister Karl-Heinz Koll“ 
 

Der Dringlichkeitsantrag wird als TOP XIV. vor Allfälliges in die Tagesordnung 
aufgenommen. 

2. Dringlichkeitsantrag: 

„Erweiterung des KiGA St. Martin II 
a)  Finanzierungsplan    b) Projektbeschluss“ 

 
Der Dringlichkeitsantrag wird als TOP III.5. in die Tagesordnung aufgenommen. 
 

3) Dringlichkeitsantrag: 
 

„Sanierung und Adaptierung des Schulzentrums Traun   
a) Finanzierungsplan    b) Projektbeschluss“ 

 
Der Dringlichkeitsantrag wird als TOP III.6. in die Tagesordnung aufgenommen. 

 
 
T AG E S OR DN U N G  

 
I.  Bürgerfragestunde 

 
Es wurden jeweils 2 Fragen von 2 Trauner Bürgern bezüglich des Badezentrums 
Traun gestellt. Die Fragen der anwesenden zwei Trauner Bürger wurden von Herrn 

Bürgermeister Ing. Koll beantwortet.   
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II.  Berichte 
 

Es liegen keine Berichte vor.  
 

 

III. Änträge des Ausschusses für Finanzen, Personal und öffentliche 
Sicherheit 

 

1. Erhöhung der Parkgebühr für den Parkplatz Ecke Johann Roithner-
Straße / Badergasse  

Änderung der Parkgebührenverordnung der Stadt Traun 
 

BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 08.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

"Der Gemeinderat beschließe die vollinhaltliche Genehmigung des beiliegenden 
Entwurfes der Parkgebührenverordnung. 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die stimmenmehrheitliche Annahme des Antrages bei 
8 Gegenstimmen der FPÖ-Fraktion.           

 
2. Einführung eines Gemeinde-Fahrrad-Modelles für die Bediensteten 

der Stadtgemeinde Traun ab dem 01.08.2026 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 08.06.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 
"Der Gemeinderat beschließe 
 

a) den Bediensteten der Stadtgemeinde Traun über Antrag ein Fahrrad zu den in 
diesem Amtsbericht angeführten Bedingungen zur Verfügung zu stellen. 

b) dass die Abwicklung über die Firma Bike Mobility Services Austria GmbH, Otto-

Bauer-Gasse 6, 1060 Wien, erfolgt.  
c) die beiliegenden vertraglichen Grundlagen laut Punkt 3.4. des Amtsberichtes 

vollinhaltlich zu beschließen. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
3. Änderung der Abfallgebührenordnung der Stadtgemeinde Traun 

 

BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 08.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 
"Die beiliegende Abfallgebührenordnung wird vollinhaltlich beschlossen. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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4. Sanierung der Zentralküche in der Mittelschule Traun –  

Kostenerhöhung 2026 
Finanzierungsplan 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 26.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 
"Der Gemeinderat beschließe den beiliegenden Finanzierungsplan vom 26. Mai 

2026 für das investive Einzelvorhaben „Sanierung der Zentralküche in der 
Mittelschule Traun – Kostenerhöhung 2026“, mit geschätzten Gesamtkosten von 
Euro 517.379 (exkl. Ust), in der vorliegenden Fassung zu genehmigen. 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

5. Dringlichkeitsantrag: 

„Erweiterung des KiGA St. Martin II 

a) Finanzierungsplan     
b)  Projektbeschluss“ 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 07.07.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
a) Der beiliegende Finanzierungsplan vom 7. Juli 2026 für das investive 

Einzelvorhaben „Erweiterung des Kindergartens St. Martin II“, mit 
geschätzten Gesamtkosten von Euro 1.944.400 (exkl. USt), wird in der 
vorliegenden Fassung genehmigt. 

 
b) Das Vorhaben soll, wie vom Land OÖ genehmigt und in der mittelfristigen 

Finanzplanung der Stadt Traun vorgesehen, umgesetzt werden. 
 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 
6. Dringlichkeitsantrag: 

 

  „Sanierung und Adaptierung des Schulzentrums Traun   
a) Finanzierungsplan    
b) Projektbeschluss“ 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 07.07.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

a) Der beiliegende Finanzierungsplan vom 7. Juli 2026 für das investive 

Einzelvorhaben „Sanierung und Adaptierung des Schulzentrums Traun“, mit 
geschätzten Gesamtkosten von    Euro 3.775.440 (inkl. USt), wird in der 

vorliegenden Fassung genehmigt. 
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b) Das Vorhaben soll, wie vom Land OÖ genehmigt und in der mittelfristigen 

Finanzplanung der Stadt Traun vorgesehen, umgesetzt werden. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses.“ 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 

IV. Anträge des Örtlichen Raumplanungsausschusses 
 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 104.2 - Änderungsplan Nr.104.5 

Planungsgebiet: Hanfpointstraße, Müller-Guttenbrunn-Straße, Georg 
Grinninger-Straße, Traunleiten 

Einleitung des Verfahrens gem. § 36 Oö. ROG 
 
StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 18.06.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 104.2 – Änderungsplan  
Nr. 104.5 wird entsprechend dem Planentwurf vom 16.06.2026 eingeleitet. 

 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses. " 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

 
2. Grundlegende Überprüfung des Flächenwidmungsplanes – 

Grundsatzbeschluss 
 

Planungsgebiet: Gemeindegebiet Traun 
 
StR Geisberger bringt den Amtsbericht vom 17.06.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

Der Flächenwidmungsplan soll grundlegend überprüft werden 

(Gesamtüberarbeitung) und die vorgesehenen Verfahrensschritte bis zum 
Einleitungsbeschluss des Planentwurfes sollen durchgeführt werden. 
 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses. " 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages.  
 
 

V. Anträge des Verkehrsausschusses 
 

1. Verordnung einer (gebührenpflichtigen) Kurzparkzone auf dem 

Grundstück Nr.: 1642/9, Ecke Badergasse – Johann-Roithner-
Straße, sowie die Aufhebung der bislang gültigen Verordnung 
 

StR Metka bringt den Amtsbericht vom 08.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
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"Der beiliegende Entwurf der Verordnung samt angeschlossenem Lageplan, mit 

der eine (gebührenpflichtige) Kurzparkzone auf dem Grundstück Nr.: 1642/9, Ecke 
Badergasse – Johann-Roithner-Straße, gültig werktags von Montag bis Freitag für 

die Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr und einer Parkdauer von 180 Minuten, 
verordnet wird, wird vollinhaltlich genehmigt. 
Die Verordnung GZ: PA-1114-2006 vom 13.07.2006 wird aufgehoben. 

 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

2. Verordnung eines Behindertenparkplatzes in der Albert Schweitzer 
Allee, im Bereich des Hauses Albert-Schweitzer-Allee 16 

 
StR Metka bringt den Amtsbericht vom 02.04.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Der beiliegende Entwurf der Verordnung samt angeschlossenem Lageplan, mit 

der ein Halte- und Parkverbot auf der südöstlichen Seite der Albert-Schweitzer-
Allee, beginnend 9,7 Meter nach dem Ende des Geh- und Radweges (nordöstliche 

Gebäudekante Haus Nr. 16, lt. VO: VerkR10-21-1-2000 vom 22.02.2000) durch 
die Wohnanlage Albert-Schweitzer-Allee 3 – 16 auf eine Länge von 6,5 Metern (1 
Stellplatz), mit dem Zusatz „ausgenommen das Fahrzeug mit dem amtlichen 

Kennzeichen LL-670LF, das von Menschen mit Behinderung, welche im Besitz eines 
Ausweises nach § 29b Abs. 1 StVO 1960 sind, gelenkt oder als Mitfahrer benützt 

wird“ verordnet wird, wird vollinhaltlich bestätigt. 
 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
3. Verordnung eines Behindertenparkplatzes vor dem Haus 

Klopstockstraße 10 

 
StR Metka bringt den Amtsbericht vom 08.04.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 
„Der beiliegende Entwurf der Verordnung samt angeschlossenem Lageplan, mit 

der ein Halte- und Parkverbot auf der nördlichen Seite der Klopstockstraße, 
beginnend an der Grundstücksgrenze zw. den Liegenschaften Klopstockstraße 8 

und 10 auf eine Länge von 11 Metern, mit dem Zusatz „ausgenommen das 
Fahrzeug mit dem amtlichen Kennzeichen LL-465CZ, das von Menschen mit 
Behinderung, welche im Besitz eines Ausweises nach § 29b Abs. 1 StVO 1960 sind, 

gelenkt oder als Mitfahrer benützt wird“ verordnet wird, wird vollinhaltlich 
bestätigt. 

Die Verordnung GZ.: PA 1114/191/07 vom 16.05.2007 wird aufgehoben. 
 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 



6 

 

 

4. Stadtverkehr SPETZI – geringfügige Fahrplananpassung der Linie 

631 in Oedt 
 

StR Metka bringt den Amtsbericht vom 09.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

1. Die Fahrplananpassung der Linie 631 in Oedt – Beginn des ersten Kurses bei 
der Haltestelle „Traun Oedt Volksschule“ wird beschlossen. 

2. Die Mehrkosten in der Höhe von € 2.000,- (Fahrplananpassung Linie 631) im 
Jahr (Preisbasis 2026) werden zur Gänze übernommen, falls für die 
Drittelfinanzierung des Landes OÖ keine Zusage erfolgt. 

Die Umsetzung soll mit 13. Juli 2026 erfolgen. 
 

Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 

VI.   Anträge des Ausschusses für Soziales, Familien und Senioren 
 

1. Weihnachtspräsente 2026 
 

VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 20.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Der Gemeinderat beschließe, den Ankauf der Weihnachtspräsente für 2026, wie 
im Amtsbericht vorgeschlagen, zu genehmigen. 
 

Die Bedeckung ist unter der VP 1/429-4131 gegeben. 
 

Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. Tarifordnung der Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen der 

Stadtgemeinde Traun – Anpassungen 
 

VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 21.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Es werden folgende Abänderungen in der Tarifordnung für die Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtungen der Stadtgemeinde Traun laut beiliegendem 
Entwurf mit Wirksamkeit 01. September 2026 beschlossen: 

1. Die Elternbeiträge (Mindest- und Höchstbeitrag) für Kinder bis zum Schuleintritt 
sollen entsprechend der Vorgaben der Oö. Elternbeitragsverordnung 2024 mit  

3,9 % indexiert werden. 

2. Der Mindestbeitrag des Elternbeitrags für Schulkinder soll entsprechend der 
Vorgaben der Oö. Elternbeitragsverordnung 2024 mit 3,9 % indexiert werden.  

Der Höchstbeitrag soll nicht erhöht werden. 

3. Der angemessene Kostenbeitrag bei nicht regelmäßigem Besuch wird für Kinder 

bis zum Schuleintritt den Vorgaben der Oö. Elternbeitragsverordnung 
entsprechend lt. beiliegendem Entwurf erhöht. 
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4. Der Materialbeitrag beträgt weiterhin €80,- pro Jahr und wird 2-Mal jährlich 

eingehoben (im November bzw. im Februar) für alle Kinder, die nicht bis zum Ende 
desselbigen Monats der Verrechnung abgemeldet wurden. 

5. Die Kosten für die Mittagsverpflegung werden für Krabbelstuben- und 
Kindergartenkinder auf €3,90 und Hortkinder auf €4,20 pro Portion erhöht. 

6. In der Tarifordnung wird die aliquotierte Verrechnung mit Abschlag in 

Ferienzeiten auf September ausgedehnt. 

7. Die Anmeldefristen für Hort und Kindergarten werden auf 1.11. – 31.01. in der 

Richtlinie festgelegt. 

8. Die kostendeckenden Gastbeiträge für Krabbelstube, Kindergarten bzw. 
Schülerhort werden, wie im Entwurf vorgelegt, genehmigt. 

 
Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

3. Tarifordnung für die Flexible Nachmittagsbetreuung für 
Volksschulkinder der Stadtgemeinde Traun – Anpassungen 

 
VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 21.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 
„Es werden folgende Abänderungen in der Tarifordnung für die Flexible 

Nachmittagsbetreuung für Volksschulkinder der Stadtgemeinde Traun laut 
beiliegendem Entwurf mit Wirksamkeit 01. September 2026 beschlossen: 

1. Der Mindestbeitrag wird mit 3,9% indexiert. 

2. Die Indexierung des Höchstbeitrags wird für das Schuljahr 2026/27 ausgesetzt. 

3. Der Materialbeitrag beträgt weiterhin €80,- pro Jahr und wird 2-Mal jährlich 

eingehoben (im November bzw. im Februar) für alle Kinder, die nicht bis zum Ende 
desselbigen Monats der Verrechnung abgemeldet wurden. 

4. Die Kosten für die Mittagsverpflegung wird für Schulkinder, welche die Flexi 
besuchen, auf €4,20 pro Portion erhöht. 
 

Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

4. Grundsatzbeschluss über die Bereitschaft zur Weiterführung des 

Pfarrcaritaskindergartens St.Dionysen trotz Verwaltungsübernahme 
durch die Betriebsführung der Caritas Oberösterreich 

 
VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 28.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Die Stadtgemeinde Traun erklärt unverbindlich, der Fortsetzung des 

Abgangsdeckungsvertrages mit dem Pfarrcaritaskindergarten St. Dionysen, auch 
bei zukünftiger Übernahme durch die Betriebsführung der Caritas Oberösterreich, 
grundsätzlich wohlwollend gegenüberzustehen. 
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Dies alles unter der Voraussetzung, dass die Abgangsdeckung nicht die Höhe der 

durchschnittlichen, vergleichbaren Kosten gemeindeeigener Einrichtungen 
übersteigt. 

 
Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

5. Verleihung des Sozialpreises der Stadt Traun 
 
VizeB Aichmayr bringt den Amtsbericht vom 12.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

den Antrag, dass der Sozialpreis an die im Ausschuss festgelegten Personen bzw. 
Organisationen vergeben werden soll. 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

 
VII. Antrag des Jugend- und Freizeitausschusses 

 
Jugendpreis 2026: Auswahl der Preisträger*innen 

 
StR Ortmann bringt den Amtsbericht vom 12.05.2026 zur Kenntnis und stellt den 
Antrag, dass die im Ausschuss festgelegten Personen bzw. Organisationen mit 

dem Trauner Jugendpreis ausgezeichnet werden sollen. 
 

Die Ehrung findet am 20.10.2026 statt. 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 

VIII. Antrag des Kulturausschusses 
 
Auswahl der Kulturpreis-Empfänger der Stadt Traun 2026 

 
StR Ing. Mag. Böhm bringt den Amtsbericht vom 09.06.2026 zur Kenntnis und 

stellt den Antrag, dass die Kulturmedaille, die Auszeichnung „Träger der Kultur“ 
und den Mäzenas 2026 die im Ausschuss festgelegten Personen bzw. 
Organisationen erhalten sollen. 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 
IX.   Anträge des Ausschusses für Integration Schule und 

Erwachsenenbildung 
 

1. Integrationspreis 2026: Auswahl der Preisträger*innen 
 

GR Lang bringt den Amtsbericht vom 30.05.2026 zur Kenntnis und stellt den 

Antrag, dass den im Ausschuss Nominierten der Integrationspreis 2026 zuerkannt 
werden soll. 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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2. Tarifordnung für Ganztagsschulen –  

Indexanpassung und Aktualisierung der Tarifordnung 
 

GR Lang bringt den Amtsbericht vom 30.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Es werden folgende Abänderungen in der Tarifordnung für Ganztagesschulen mit 
Wirksamkeit 01. September 2026 beschlossen (Abänderungsantrag zum 

Amtsbericht vom 20.05.2026): 
 
1. Inhaltliche Anpassungen laut beiliegendem „Entwurf einer Tarifordnung für 

Ganztagsschulen (ab 09/2026)“:  
 

• Zur Klarstellung werden beim Geltungsbereich die Volksschulen, 
Mittelschulen sowie das Integrative Schulzentrum explizit aufgeführt. 

• Für die Volksschulen wird ab dem Schuljahr 2026/27 ein eigener Preis 

festgelegt mit € 4,00  
• Folgende Sätze werden ergänzt: 

    „Die Teilnahme an der Mittagsverpflegung in den Volksschulen setzt die 
Teilnahme am Betreuungsteil voraus.“ 

• Die Tarifordnung wird genderneutral angepasst, indem der Begriff 
„SchülerInnen“ verwendet wird. 

 

2. Die gestaffelten Betreuungsbeiträge, die Verpflegungsbeiträge, die Beitrags-
grundlagen und die Absetzbeträge werden nicht wie in beiliegendem „Entwurf 

einer Tarifordnung für Ganztagsschulen (ab 09/2026)“ und im Amtsbericht 
ausgeführt indexiert. 

 

Die Punkte 1 bis 10 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 
 

3. Beschluss über die Vergabe der Ganztagesbetreuung in der  
VS St. Dionysen  

 
GR Lang bringt den Amtsbericht vom 02.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Der Auftrag für die Nachmittags- und Ferienbetreuung der Ganztagsschule an der 

Volksschule St. Dionysen wird für das Schuljahr 2026/27 an die Firma ISK – 
Institut für Soziale Kompetenz laut beiliegendem Vertragsentwurf zum 
Angebotspreis von € 99.441,29 für die Betreuung von 45 Kindern vergeben. 

Bei Anmeldung von mehr als 45 Kindern erhöht sich der Preis um eine weitere 
Gruppenpauschale in der Höhe von € 38.612,23.  

 
Die Punkte 1 bis 10 bilden den wesentlichen Bestandteil dieses Beschlusses."  
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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  X.  Anträge des Ausschusses für Wirtschaft u. Standortmanagement 

 
1. Ansuchen von Hrn. Martin Schnabler / Fleischerei Schnabler um 

Nahversorgerförderung (Vollsortiment, Zustelldienst, Investitionen) 
 

VizeBin Burger bringt den Amtsbericht vom 08.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Dem Ansuchen von Hrn. Martin Schnabler, Fleischerei Martin Schnabler, um 
Nahversorgerförderung für das Jahr 2026 – Vollsortiment, Zustelldienst und 
Investition wird stattgegeben und eine Förderung in der Höhe von € 3.871,10 

ausgeschüttet. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. Projekt „Schwimmender Adventkalender“ – Vorfinanzierung 

Stadtgemeinde Traun 
 

VizeBin Burger bringt den Amtsbericht vom 11.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Die Stadtgemeinde Traun übernimmt die Vorfinanzierung des unter Pkt. 3 
beschriebenen Projektes in Höhe von € 50.000,00. Die Rückzahlung durch die 

Stadtmarketing Traun GmbH erfolgt in fünf jährlichen Raten. 
 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
3. Traun-Gutscheine – Verlängerung der Unterstützung durch die Stadt 

Traun  

zur Förderung der Kaufkraftbindung der Betriebe in Traun 
 

VizeBin Burger bringt den Amtsbericht vom 08.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

„Im Zuge der Maßnahmen zur Kaufkraftbindung werden die Kosten für die unter 
Punkt 3 beschriebene Maßnahme in der Höhe von max. € 20.000,00 durch die 

Stadt Traun getragen. Die Abwicklung der Maßnahme erfolgt durch die 
Stadtmarketing Traun GmbH. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 
 

XI. Anträge des Bau- und Rechtsausschusses 
 

1. Änderung der Hundehalteverordnung der Stadt Traun aufgrund des 
neuen Oö. Hundehaltegesetzes 2024 und geänderter örtlicher 

Gegebenheiten       
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VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 17.04.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Der beiliegende Entwurf der Hundehalteverordnung wird vollinhaltlich genehmigt.  
 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. Auftragsvergabe: Zimmerer-, Elektro- und Dachdeckerarbeiten, 

sowie HKLS - Zubau KIGA St. Martin II 

 
VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 16.06.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 
„Der Auftrag für das Gewerk „Zimmererarbeiten” für den Zubau KIGA St. Martin II 

ist an die Firma Ing. Pöchhacker GmbH, Klostermühlstraße 1, 3370 Ybbs an der 
Donau, zum Angebotspreis von 

 
Nettosumme € 358.900,00 

20%   MwSt. € 71.780,00 
Brutto €    430.680,00                         zu vergeben.“ 

 

 
„Der Auftrag für das Gewerk „Elektroarbeiten” für den Zubau KIGA St. Martin II 

ist an die Firma E-Port Elektrotechnik GmbH, Franzosenhausweg 51, 4030 Linz, 
zum Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 149.598,43 
20%   MwSt. € 29.919,69 

Brutto €    179.518,12        zu vergeben.“ 
 
 

„Der Auftrag für das Gewerk „Dachdeckerarbeiten“ für den Zubau KIGA St. Martin 
II ist an die Firma Innocente GesmbH, Danzlauer Straße 23, 4655 Vorchdorf, zum 

Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 139.543,74 

20%   MwSt. € 27.908,75 
Brutto € 167.452,49        zu vergeben.“ 

 
 
„Der Auftrag für das Gewerk „HKLS” für den Zubau KIGA St. Martin II ist an die 

Firma Burghart GmbH, Pyhrnbahnstraße 69, 4050 Traun, zum Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 125.405,74 
20%   MwSt. € 25.081,15 
Brutto € 150.486,89        zu vergeben.“

        
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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3. Auftragsvergabe: Baumeister-, Trockenbau-, Estrich-, Bodenleger-, 

Fliesenleger- und Malerarbeiten, sowie Innentüren, Fenster + 
Portale und Sonnenschutz – Zubau KIGA St. Martin II 

 
VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 18.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Der Auftrag für das Gewerk „Baumeisterarbeiten” für den Zubau KIGA St. Martin 

II ist an die Firma Wolfgang Traussner Bau GmbH., Untere Landstraße 18, 4055 
Pucking, zum Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 215.325,00 
20%   MwSt. € 43.065,00 

Brutto €    258.390,00                         zu vergeben.“  
 
 

„Der Auftrag für das Gewerk „Trockenbauarbeiten” für den Zubau KIGA St. Martin 
II ist an die an die Firma Trockenbau Lukic GmbH, Dinkelstraße 6, 4600 Wels, zum 

Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 76.942,09 
20%   MwSt. € 15.388,42 
Brutto €      92.330,51                        zu vergeben.“ 

 
 

„Der Auftrag für das Gewerk „Estricharbeiten“ für den Zubau KIGA St. Martin II ist 
an die Firma Raumausstattung Wiesinger GmbH, Pupping 28, 4070 Eferding, zum 
Angebotspreis von  

 
Nettosumme € 19.519,79 

20%   MwSt. € 3.903,96 
Brutto €     23.423,75                              zu vergeben.“ 

 

 
„Der Auftrag für das Gewerk „Bodenlegerarbeiten” für den Zubau KIGA St. Martin 

II ist an die Firma Raumausstattung Wiesinger GmbH, Pupping 28, 4070 Eferding, 
zum Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 30.511,93 
20%   MwSt. € 6.102,39 

Brutto €     36.614,32                            zu vergeben.“ 
 
 

„Der Auftrag für das Gewerk „Fliesenlegerarbeiten” für den Zubau KIGA St. Martin 
II ist an die Firma SHALA GmbH, Molkereistraße 13, 4070 Eferding, zum 

Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 5.073,07 

20%   MwSt. € 1.014,61 
Brutto €       6.087,68                         zu vergeben.“  
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„Der Auftrag für das Gewerk „Malerarbeiten” für den Zubau KIGA St. Martin II ist 

an die Firma Grill GmbH, Aumühlstraße 36, 4050 Traun, zum Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 5.628,30 
20%   MwSt. € 1.125,66 
Brutto €       6.753,96                         zu vergeben.“ 

„Der Auftrag für das Gewerk „Innentüren” für den Zubau KIGA St. Martin II ist an 
die Firma Miller Bauelemente GmbH, Weißkirchnerstraße 5, 4614 Marchtrenk, zum 

Angebotspreis von  
 

Nettosumme € 20.602,51 

20%   MwSt. € 4.120,50 
Brutto €      24.723,01                         zu vergeben.“ 

 
 
„Der Auftrag für das Gewerk „Fenster + Portale” für den Zubau KIGA St. Martin II 

ist an die Firma Miller Bauelemente GmbH, Weißkirchnerstraße 5, 4614 
Marchtrenk, zum Angebotspreis von  

 
Nettosumme € 67.344,28 

20%   MwSt. € 13.468,86 
Brutto €     80.813,14                         zu vergeben.“ 

 

 
„Der Auftrag für das Gewerk „Sonnenschutz” für den Zubau KIGA St. Martin II ist 

an die Firma Ivica Lucic, Margeritenstraße 10, 4614 Marchtrenk, zum 
Angebotspreis von 
 

Nettosumme € 9.609,00 
20%   MwSt. € 1.912,80 

Brutto €     11.530,80                           zu vergeben.“ 
 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 
4. Auftragsvergabe: Lieferung und Montage von fixen und mobilen 

Möbeln – Zubau Ganztagsschule – VS St. Dionysen 
 

VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 16.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 
 

"Der Auftrag für die Lieferung und Montage von fixen Möbeln – Zubau 
Ganztagsschule – VS St. Dionysen ist an die Tischlerei Bruckmüller GmbH, 

Hamerlingstraße 31, 4050 Traun, zum Angebotspreis von 
 
             Nettosumme €             38.750,00 

          20%   MwSt. €               7.750,00 
          Brutto  €             46.500,00                                zu vergeben." 
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"Der Auftrag für die Lieferung und Montage von mobilen Möbeln – Zubau 

Ganztagsschule – VS St. Dionysen ist an die Piller Schul- und Objekteinrichtungen 
GmbH, Schusterbergweg 83, 6020 Innsbruck, zum Angebotspreis von 

 
             Nettosumme €             17.514,00 
          20%   MwSt. €               3.502,80 

          Brutto  €             21.016,80                                 zu vergeben." 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
5. Auftragsvergabe: Baumeister-, Haustechnik- und Elektrotechnik-

arbeiten – MS Traun Heizungssanierung 1. Bauabschnitt 
 
VizeB Ing. Mahr bringt den Amtsbericht vom 16.06.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

"Der Auftrag für das Gewerk „Baumeisterarbeiten“ für den 1. Bauabschnitt der 
Heizungssanierung MS Traun ist an die Firma Wolfgang Traussner Bau GmbH, 

Untere Landstraße 18, 4055 Pucking zum Angebotspreis von 
 
              Nettosumme €             136.813,90 

      20%   MwSt. €               27.362,78 
      Brutto   €             164,176,68                     zu vergeben." 

"Der Auftrag für das Gewerk „Haustechnikarbeiten“ für den 1. Bauabschnitt der 
Heizungssanierung MS Traun ist an die Firma Klose und Bürscher Haustechnik 
GmbH, Neubauzeile 57, 4030 Linz zum Angebotspreis von 

 
              Nettosumme €             533.818,96 

      20%   MwSt. €             106.763,84 
      Brutto  €             640.582,80        zu vergeben." 
 

"Der Auftrag für das Gewerk „Elektrotechnikarbeiten“ für den 1. Bauabschnitt der 
Heizungssanierung MS Traun ist an die Firma Dipl. Ing. Friedrich Bräutigam GmbH, 

Wiener Straße 210, 4030 Linz zum Angebotspreis von 
 
              Nettosumme €             146.874,34 

      20%   MwSt. €               29.374,87 
      Brutto   €              176.249,21                      zu vergeben." 

 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

 
XII. Anträge des Umweltausschusses 

 

1. Weiterführung der Klima- und Energiemodellregion (KEM) Traun 
Kremstal gemeinsam mit den Gemeinden Ansfelden, Pucking, 

Neuhofen, Kematen und Piberbach (Juni 2027 bis Juni 2030) 
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GRin Mag.a Weis-Kabelac bringt den Amtsbericht vom 02.06.2026 zur Kenntnis und 

stellt nachstehenden Antrag: 
 

„Die Stadt Traun beteiligt sich grundsätzlich an der Weiterführung der KEM-Traun 
Kremstal von Juni 2027 bis Juni 2030, sofern alle bisherigen Mitgliedsgemeinden 
daran teilnehmen und die Förderung durch den Klima- und Energiefonds gewährt 

wird. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
2. Umweltpreis 2026 

 
GRin Mag.a Weis-Kabelac bringt den Amtsbericht vom 02.06.2026 zur Kenntnis und 
stellt den Antrag, dass die Vergabe des Umweltpreises 2026 wie im Ausschuss 

beschlossen erfolgen soll. 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
 

3. Aktionen in der Europäischen Mobilitätswoche vom 16. bis 22. 
September 2026 

 

GRin Mag.a Weis-Kabelac bringt den Amtsbericht vom 08.05.2026 zur Kenntnis und 
stellt nachstehenden Antrag: 

 
„In der Mobilitätswoche 2026, vom 16. bis 22. September, werden die Maßnahmen 
gemäß Punkt 3 des Amtsberichtes durchgeführt, mit Ausnahme der Präsentation 

des bepflanzten Autos. 
Die Bedeckung der Kosten von € 1.500,00 erfolgt aus Mitteln der operativen 

Gebarung 1/529-728, VA 2026. 
 
Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
 

XIII. Anträge des Stadtrates 

 
1. Änderung der Richtlinie Bürgerfragestunde 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 26.06.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Die beiliegende geänderte Richtlinie der Bürgerfragestunde wird vollinhaltlich 

beschlossen und tritt mit 1. August 2026 in Kraft. 
Die Punkte 1 bis 5 bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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2. Bericht „Sanierung der Zentralküche“ 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 19.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 
„Der vorliegende Bericht wird zur Kenntnis genommen.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
3. Bericht „Erweiterung des Wirtschaftshofes Traun“ 

 

BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 19.05.2026 zur Kenntnis und stellt 
nachstehenden Antrag: 

 
„Der vorliegende Bericht wird zur Kenntnis genommen.“ 
 

Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
4. Bericht „Sanierung des Schlosses Traun“ 

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 19.05.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
„Der vorliegende Bericht wird zur Kenntnis genommen.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 

 
5. Badezentrum Neubau – Grundsatzbeschluss   

 
BGM Ing. Koll bringt den Amtsbericht vom 08.07.2026 zur Kenntnis und stellt 

nachstehenden Antrag: 
 

„Der Gemeinderat der Stadt Traun bekennt sich grundsätzlich zur Prüfung und 
Vorbereitung einer Sanierung bzw. eines Neubaus des Badezentrums.  

Der Bürgermeister wird daher beauftragt, unter Einbindung eines politischen 

Arbeitskreises eine detaillierte Projektstudie einschließlich Kostenschätzung, ein 
Finanzierungskonzept samt Fördermöglichkeiten auszuarbeiten. Ebenso sind die 

vom Land Oö. Für ein Kostendämpfungsverfahren geforderten Unterlagen zur 
Beurteilung, ob eine Sanierung oder ein Neubau baulich, technisch und 

wirtschaftlich zweckmäßig ist, zu erarbeiten. 

In weiterer Folge sind diese Unterlagen dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
der weiteren Maßnahmen (wie Einleitung des Kostendämpfungsverfahrens) 

vorzulegen. 
 

Die Punkte 1 bis 9a bilden einen wesentlichen Bestandteil des Beschlusses." 
 
Die Abstimmung ergibt die einstimmige Annahme des Antrages. 
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XIV. Dringlichkeitsantrag der SPÖ-Fraktion 

 
FROM Klimczyk bringt den Dringlichkeitsantrag der SPÖ-Fraktion vom 07.07.2026 

zur Kenntnis und stellt nachstehenden Antrag: 
 
„Der Gemeinderat möge beschließen: 

  
1. Der Gemeinderat der Stadt Traun beauftragt Bürgermeister Karl-Heinz Koll, 

unverzüglich Verhandlungen mit dem Land Oberösterreich sowie dem zuständigen 
Verkehrsverbund (OÖVV) aufzunehmen, mit dem Ziel, das Stadtgebiet Traun in 
die Kernzone Linz einzubinden und damit den Kernzonenzuschlag für die Traun 

Bevölkerung zu beenden. 
 

2. Bürgermeister Koll erhält die volle Befugnis, erforderliche Unterlagen 
vorzulegen, Gespräche zu führen und Vorschläge zu verhandeln, einschließlich 
möglicher Übergangsregelungen und eines zeitnahen Umsetzungszeitplans. 

 
3. Bürgermeister Koll berichtet dem Gemeinderat in der September GR - Sitzung 

(lt. Sitzungsplan 30.09.2026) schriftlich über den Verhandlungsstand und legt 
etwaige Vereinbarungsentwürfe zur Beschlussfassung vor.“ 

 
Die Abstimmung ergibt die stimmenmehrheitliche Ablehnung des Antrages mit 
24 Gegenstimmen seitens der ÖVP, FPÖ, BPT und der GRÜNEN. 

 
 

Sitzungsende: 21:22 Uhr 


